
An die  

Bezirksbürgermeisterin  

im Stadtbezirk Döhren-Wülfel 

Frau Christine R a n k e-H e c k 

über den FB Zentrale Dienste, Rats- u. Bezirksratsangelegenh.              Hannover, den 

A n t r a g   gemäß § 10 der GO des Rates der Landeshauptstadt Hannover 

in die nächste Sitzung des Bezirksrates am 10.07.2014   

 

Kinder- und Jugendarbeit in Döhren-Wülfel   

 
Der Stadtbezirksrat möge beschließen: 

Die Verwaltung wird gebeten, folgende Punkte für die Kinder- und Jugendarbeit zu 

berücksichtigen und u.a. in einem Stadtteilkonzept Döhren-Wülfel (neben den genannten 

Schwerpunkten in Döhren und Mittelfeld) aufzunehmen: 

a) Intensivierung der Jugendarbeit in Wülfel als sozialem Brennpunkt (fast 1/3 der 

dortigen Kinder/Jugendlichen sind Empfänger von Transferleistungen), u.a. durch 

verstärkte Angebote der aufsuchenden Arbeit wie „Treffpunkt Feuertonne“ (Kleiner 

Jugendtreff) und Ermöglichung besserer Vernetzungsarbeit im gesamten Stadtbezirk 

b) Perspektivische Aussagen für eine Jugendarbeit im Stadtteil Seelhorst als schnell 

wachsendem Stadtteil mit absehbar über 500 Kinder/Jugendlichen im Alter zwischen 

6 und 20 Jahren, u.a. zu Bedarf und zu öffentlichen Plätzen als sozialem Treffpunkt 

c) Belastbare Aussagen zur Kinder- und Jugendarbeit in den „kleinen“ Stadtteilen 

Waldhausen und Waldheim, u.a. durch Erhebung bei unmittelbar benachbarten 

Einrichtungen wie dem Spielpark Tiefenriede/Südstadt und bei Vereinen 

d) Öffnung aller Schulhöfe (in Zusammenarbeit mit den zuständigen Trägern und 

Behörden) in den Schulferien zur freien Nutzung für Jugendliche      

Begründung: Ein Stadtteilkonzept sollte alle Stadtteile aufführen. Weitere Begründung mündlich.  

gez. Eva-Maria Hartmann (Fraktionsvorsitzende) 


